
Auf den Spuren von Rübezahl

Susanne Maaß und Regine Nölken ha-
ben eine Weltkarte auf die Scheibe zu 
Nölkens Atelier am Rübezahlplatz 7 

skizziert. Nun kleben die beiden Künstle-
rinnen rote Streifen an das Schaufenster. 
Die Streifen markieren Migrationswege 
von Mittelfeld in alle Welt. Im Atelier wird 
am kommenden Mittwoch, 3. November, 
um 19 Uhr eine Ausstellung mit dem Titel 

„Sagen, Mythen und kulturelle Identität“ 
eröffnet. Gastkünstlerin Susanne Maaß 
beschäftigt sich in der Ausstellung nicht 
nur mit den Wanderungsbewegungen der 
Menschen aus dem sogenannten Schlesier-
viertel, sondern auch mit der Figur Rübe-

zahl. Rübezahl, der dem Platz im Viertel 
seinen Namen gegeben hat, steht in der 
Form eines übergroßen Bergmanns am 
Brunnenplatz.

Die in Stein gemeißelte Skulptur aus den 
Händen von Kurt Lehmann ist nur eine 

mögliche Erscheinungsform der mytholo-
gischen Figur aus dem Riesengebirge. Rü-
bezahl, der den Zugewanderten im Viertel 
einst ein Stück Identifikationshilfe bieten 
sollte, war ein wandelbares Wesen in vie-
lerlei Gestalt. Für Susanne Maaß ist er ein 
Grenzgänger – und er bietet einen Anlass, 
einen Bezug zur Geschichte des Stadtteils 
herzustellen. „Meine Kunst bezieht sich oft 
auf die besondere Situation des Ortes“, er-
läutert Maaß, die Kunst und Philosophie in 
Braunschweig studiert hat.

Besonders interessant wird das Ganze 
für Maaß, weil sich die soziale Zusammen-
setzung des Stadtteils doch erheblich ge-
wandelt hat. Wohnten in den Entstehungs-
jahren vor allem schlesische Flüchtlinge 
am Rübezahlplatz, so sind inzwischen Men-
schen aus vielen Ländern des Nahen Os-
tens, aus Afghanistan, Vietnam und Afrika 
zugezogen. All diese Menschen möchte die 
in der Nordstadt wohnende Künstlerin mit 
der Sagengestalt aus dem 16. Jahrhundert 
vertraut machen. Zu diesem Zweck hat Su-
sanne Maaß in Öl und Acryl gemalt und In-
stallationen vorbereitet, bei denen sie auch 
Naturmaterialien verwendet. Außerdem 
hat sie eine selbst entwickelte Rübezahl-Fi-
gur in Stoff weben und Kissen damit nähen 
lassen. Darauf können die Ausstellungsbe-
sucher gemütlich Platz nehmen und wäh-
rend der Präsentation verschiedener Rübe-
zahl-Filme aus den fünfziger und achtziger 
Jahren mit dem sagenumwobenen Herrn 
warm werden. Die Filme sind Teil des 
künstlerischen Konzepts – ebenso wie Ge-
sprächskreise zur kulturellen Identität und 
zu Orten neuer Heimat. 

Die Ausstellung ist bis Sonntag, 16. Januar, 
mittwochs und sonntags von 16 bis 18 Uhr 
geöffnet (geschlossen zwischen 16. Dezem-
ber und 11. Januar). Gespräche zur kultu-
rellen Identität finden am Mittwoch, 17. 
November, um 18 Uhr und am Mittwoch, 1. 
Dezember, um 18 Uhr statt. Filmnachmit-
tage sind am Mittwoch, 10., und am Sonn-
tag, 21. November sowie am Mittwoch, 8. 
Dezember, jeweils um 17 Uhr.

VON KARIN VERA SCHMIDT Eine Ausstellung in MITTELFELD dreht sich  
um Sagen, Mythen und Zuwanderung.

SÜDLICHE STADTTEILE / Aktion

Kleine Freuden 
kommen im 
Schuhkarton

Wie schon in den vergangenen Jahren 
sammelt der gemeinnützige Verein „Ge-
schenke der Hoffnung“ auch 2010 wieder 
Päckchen und Präsente für die Aktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“. 2009 
waren mehr als 538 000 Pakete zusam-
mengekommen; die kleinen Schatzkisten 
versüßen armen Kindern im Alter von ei-
nem bis 14 Jahren – vor allem in Osteuro-
pa – das Fest. In diesem Jahr können mit 
Papier verschönerte Kartons in Hannover 
ab sofort und noch bis Montag, 15. No-
vember, in den unten stehenden Sammel-
stellen abgegeben werden. Die Päckchen-
packer entscheiden vorher, ob sie einem 
Jungen oder einem Mädchen eine Freude 
machen möchten. 

Gebraucht werden zum Beispiel Spiel-
sachen, Hygieneartikel, Schulmateria-
lien, Kleidung und Süßigkeiten. Wer 
Schokolade schenken möchte, darf nur 
die Sorte Vollmilch einpacken. Für alle 
Süßigkeiten gilt, dass sie ein Verfallsda-
tum über Juni 2011 hinaus haben sollten. 
Die Helfer des Vereins sortieren die Spen-
den, die Schuhkartons werden anschlie-
ßend in enger Zusammenarbeit mit örtli-
chen Kirchengemeinden verschiedener 
Konfessionen an bedürftige Kinder ver-
teilt. Aber nicht nur Geschenke werden 
angenommen, es fehlt auch an Geld für 
den Transport und alle weiteren Kosten 
des Projekts. Der Verein bittet daher da-
rum, zusätzlich sechs Euro zu spenden. 
Weitere Informationen gibt es im Internet 
auf der Seite www.geschenke-der-hoff-
nung.org. Hier können die fertig gepack-
ten Schuhkartons abgegeben werden:

 Mitte: Wonderland 4 U, Grupenstraße 1, 
bei Stephanie Kayser.

 Südstadt: Bei Gudrun Kunkel, Elkart-
allee 15.

 Waldheim: Bei Holger Kern und Anja 
Knölke-Kern, Waldheimstraße 9.

 Kirchrode: Bei Gabriele Sewening, Col-
marstraße 6. sfu

Zeitung für 
Schulen geplant

Der Bezirksrat Döhren-Wülfel hat in 
seiner jüngsten Sitzung neuen Förder-
wünschen des Integrationsbeirats im 
Stadtbezirk zugestimmt. Das Gremium, 
das sich dem multikulturellen Miteinan-
der der Bürger widmet, will aus seinem 
Budget jeweils 3000 Euro für drei Projek-
te ausgeben. Das Diakonische Werk Han-
nover bekommt den Zuschuss für sein 
Weiterbildungsprogramm „Hippy“, mit 
dem Einwandererfamilien in Mittelfeld 
unterstützt werden. Die anderen Projekte 
initiiert der Integrationsbeirat Döhren-
Wülfel selbst. So plant er ein Zeitungs-
magazin zu den verschiedenen Religio-
nen im Stadtbezirk, das kostenlos an 
Schulen verteilt werden soll. Das Gremi-
um organisiert zudem eine Podiumsdis-
kussion, in der es um die Kommunikation 
mit Migranten geht. Dabei soll auch der 
Bedarf für Integrationsprojekte bespro-
chen werden. Auch aus seinem eigenen 
Budget vergibt der Bezirksrat ebenfalls 
wieder Zuschüsse: Er unterstützt die 
Döhrener Beratungsstelle „Mütterzen-
trum / Mehrgenerationenhaus“ mit 1950 
Euro für den Einbau einer Fluchttreppe, 
außerdem möchte die Kita „Villa Kinder-
reich“ in Waldhausen einen Bollerwagen 
als Transportmittel anschaffen und be-
kommt dafür 1600 Euro.  mas

DÖHREN-WÜLFEL / Bezirksrat

Susanne Maaß (vorn) und Regine Nölken kleben am Rübezahlplatz eine Weltkarte mit Migrationswegen nach Mittelfeld ans Atelierfenster. Schmidt

Es wird herbstlich, und so lädt der 
Arbeitskreis der Südstädter Vereine 
von 1992 erneut zum großen Südstäd-
ter Laternenumzug ein. Treffpunkt 
am Freitag, 29. Oktober, ist um 18 
Uhr der Stephansplatz, wo erst ein-
mal Zeit zum Plaudern eingeplant 
ist. Um 19 Uhr beginnt dann der gro-
ße Umzug mit den leuchtenden La-
ternen durch die Südstadt. Jung und 
alt sind willkommen. js

Ein Umzug 
mit Laternen

SÜDSTADT / Vereine

SEN IORENT I PPS

Bult
Bezirksbürgermeister Lothar Pollähne 
steht am Montag, 1. November, um 
10.30 Uhr im Diakonie-Seniorenbüro, 
Freundallee 16, für Fragen zur Verfü-
gung. Diese Sprechstunde ist nicht nur 
für Senioren gedacht; eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Mittelfeld
Literarische Kostbarkeiten von Ringel-
natz bis Goethe bietet Dietrich L. Büttner 
in seiner Lesung am Montag, 1. Novem-
ber, ab 16.30 Uhr im Wohnpark Kasta-
nienhof. Gäste zahlen 2,50 Euro.
„Vietnam und Kambodscha“ ist der Titel 
des Diavortrags, der am Dienstag, 2. No-
vember, ab 16 Uhr im Wohnpark Kasta-
nienhof, Am Mittelfelde 102, gezeigt wird. 
Gäste zahlen 2,50 Euro.

Waldhausen
Den Diavortrag „Tahiti – An Bord eines 
Frachtschiffs durch die Inselwelt Polyne-
siens“ zeigt Andree Ehrhardt am heuti-
gen Donnerstag um 16 Uhr im GDA-
Wohnstift Waldhausen, Hildesheimer 
Straße 183. Der Eintritt kostet 2,50 Euro.
Zu einem Konzert „Gitarrenmusik aus 
vier Jahrhunderten“ lädt das GDA-Wohn-
stift Waldhausen, Hildesheimer Straße 
183, am Sonntag, 31. Oktober, ab 16 Uhr 
ein. Der Eintritt beträgt drei Euro.

KINDERKRAMS

Bemerode
Einen „Parkour“ zum Kennenlernen 
für Kinder ab elf Jahren gibt es am 
Sonnabend, 30. Oktober, von 12 bis 17 
Uhr im Stadtteilzentrum KroKus in 
Bemerode, Thie 6. Beim Parkour wer-
den nicht nur die eigenen körperlichen 
Fähigkeiten trainiert, sondern man 
lernt auch, seine Umwelt in das Trai-
ning einzubeziehen und Hindernisse zu 
überwinden, statt sie zu beseitigen. Nä-
here Informationen gibt es unter Tele-
fon 16 83 42 60 und 16 83 42 61.
„Dr. Brumm steckt fest“ – dies können 
Kinder beim Bilderbuchkino am Diens-
tag, 2. November, ab 15.30 Uhr in der 
Stadtbibliothek am Kronsberg, Thie 6, 
verfolgen.

Döhren
„Lina und der Drache“ sind am heutigen 
Donnerstag ab 16 Uhr beim Bilderbuch-
kino in der Stadtbibliothek Döhren, Pei-
ner Straße 9, zu Gast.

Kleefeld
Heute erzählt das Bilderbuchkino in der 
Stadtbibliothek Kleefeld, Rupsteinstra-
ße 6, ab 16 Uhr die Geschichte von „Fe-
lix“. Der große Wuschelhund ist Bennys 
bester Freund. Als Felix schwer krank 
wird und stirbt, wird Benny sehr traurig.

Südstadt
Am heutigen Donnerstag ab 15.30 Uhr 

heißt es beim Bilderbuchkino in der Süd-
stadtbibliothek, Krausenstraße 10, „Sand-
männchens Mondfahrt“ – eine Geschichte 
zur guten Nacht. 

Waldheim
Der Kleingärtnerverein Waldesgrün, 
Lenzbergweg, feiert am Sonnabend, 
30. Oktober, Halloween. Verkleidet und 
mit Laternen und Fackeln ausgerüstet 
geht es um 17 Uhr los. Anschließend er-
wartet die kleinen und großen Gäste Kin-
derpunsch, Glühwein und mehr.

Weitere Angebote
Lili Löwenmaul & Claudius Immergrün 
laden zu einer Dunkeltour in den Berg-

garten ein, und zwar am Sonnabend, 
30. Oktober, um 18.30 Uhr. Treffpunkt 
für Familien mit Kindern ab sechs Jah-
ren ist der Eingangsbereich des Berggar-
tens in Herrenhausen. Die Teilnahme 
kostet 6,50 Euro.
Ein Berufsfindungsseminar für Mädchen 
findet von Freitag, 5. November, bis 
Sonntag, 7. November, im Jugend-, Gäs-
te- und Seminarhaus in Gailhof statt. 
Das Seminar richtet sich an Mädchen im 
Alter von 15 bis 20 Jahren. Die Teilnah-
me kostet 55 Euro pro Person. In der Ge-
bühr sind Vollverpflegung, Übernach-
tung im Mehrbettzimmer und das Pro-
gramm enthalten. Eine Ermäßigung ist 
auf Antrag möglich. Weitere Information 
und Anmeldung unter Telefon 
0 51 30 / 3 76 63 36.
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Unsere Preise:
Ultraschallbehandlung incl. Benutzung der 
Vibrationsplatte oder Lymphdrainage:
Probe-/Erstbehandlung 1 x 90,00 EURO
Einzelbehandlung 1 x 170,00 EURO
5er - Karte (4 x bezahlen 1x frei) 680,00 EURO

Unser Herbst Spezial vom 1. bis 30. Oktober 2010
5er-Karte  (4 x bezahlen 1x frei) 600,00 EURO

Am 30. und 31. Oktober
haben Sie die Möglichkeit in der Zeit von 
9.00 bis 18.00 Uhr unsere Behandlungsmethoden 
kennenzulernen. 
Wir sind für Sie da, Ihre Fragen zu beantworten. 
Sie haben auch die Gelegenheit, eine 20minütige 
Probebehandlung kostenlos zu erhalten.
Wir freuen uns auf Sie.

Weiterhin bieten wir an:
Wimpernextension - Wimpern wie die Stars
nie mehr tuschen und abschminken, beim 
Aufstehen mit dem Spiegelbild kokettieren
Wimpern neu 130,00 EURO
Auffüllen innerhalb 3-4 Wochen 50,00 EURO

Unser Herbst Spezial vom 1. bis 30. Oktober 2010
Wimpern neu 100 Euro

Das Kirchröder Institut bietet als Alternative zur Fettabsaugung 

die Fettreduktion mit Ultraschall

Da sowohl Frauen als auch Männer unter den „sogenannten“ Problemzonen““ leiden 
und diese nicht unbedingt durch Sport und Diäten weggezaubert werden können, ist 
die Fettreduktion durch Ultraschall eine wirkliche Alternative.

Durch die Behandlung mit dem Ultraschallkopf auf den Fettzellen tritt der Schall in das 
Gewebe ein und löst die Fettzellen aus, ohne dass dabei Haut oder Gewebe verletzt 
werden. Die so gelösten Fette – Lipide –  werden dann durch den natürlichen körper-
eigenen Vorgang über das Lymphsystem und die Leber abgebaut: ähnlich dem Abbau 
von Nahrungsfett.

Unterstützt wird der Abbau durch die von uns direkt im Anschluss an die Behandlung 
angebotene Nutzung der Vibrationsplatte oder einer Lymphdrainage. Ein sicht- und 
messbarer Erfolg ist oft schon nach der ersten Behandlung zu verzeichnen.

● keine Narkose ● Behandlungsdauer ca. 1,5 bis 2 Stunden 
● ohne Nebenwirkungen (eine Körperzone)
● schmerzfrei, keine Dellenbildung ● intensives Gespräch vor jeder Behandlung

Tiergartenstraße 105 · 30559 Hannover · Telefon 0511 6551-4343 · www.body-conture.de
Montags bis freitags 8.00 bis 17.00 Uhr · abends und Samstags sind wir nach Absprache auch für Sie da

Body Conture begleitet Sie und Ihn

Der leichte Weg zur Traumfi gur
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MAICA
Modecentrum

Gutenbergstrasse 6   30823 Garbsen
www.maica-modecentrum.de

Ihr Herrenausstatter

z.B. Herre
n Anzug

199,95 99,95

TopPreis

2000 Anzüge im Angebot
Alle Zwischen- und Übergrößen erhältlich!

TopMarken  -  TopPreise
Persönliche Beratung
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GOLD ANKAUF

SOFORTIGE 
BARGELDAUSZAHLUNG!

Brabeckstraße 9 – Kirchrode – Tel. 52 25 03
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MODEPRÄSENTATION
am 5. 11. 10 um 19 UHR

Erleben Sie die neue Herbst-Winterkollektionen der
Firmen Elisa Cavaletti, Bottega, Faber Moden u. a.

Melden Sie sich gleich telefonisch oder direkt im Geschäft an!

Sie sind herzlich willkommen.

Bernwardstr. 13/Ecke Fiedelerplatz, Hannover-Döhren, Tel. (05 11) 89 98 93 33
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr, Sa. 10 – 13 Uhr

Cinderella
Märchenhaftes & Mode

KJ

NEU NEU
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Landeshauptstadt Hannover
Sitzung des Stadtbezirksrates

Misburg-Anderten
Der Bezirksrat des Stadtbezirks Misburg-
Anderten tagt am Mittwoch, 3. November
2010, 18.00 Uhr in der Kurt-Schumacher-
Schule, Eisteichweg 5-7, öffentlich.
Auf der Tagesordnung u. a.: Information
über GENAMO EinwohnerInnenfragestun-
de; Anhörungen: Widmung einer Straße im
Stadtgebiet. Anfragen: zu Überwachungs-
pflichtigen Anlagen im Stadtbezirk und de-
ren Kontrolle durch die Aufsichtsbehörden,
zu Einsätzen der Feuerwehr bei Betrieben
mit Überwachungspflichtigen Anlagen.
Anträge: Lüftung der Sporthalle der Grund-
schule Mühlenweg, Offener Bücherschrank,
Müllentsorgungsbehälter Misburger Fried-
hof, Denkmalschutz für die Kräne im Mis-
burger Hafen Vergabe eigener Mittel des
Stadtbezirksrates.

Knut Fuljahn
Bezirksbürgermeister

Die vollständige Tagesordnung hängt an der
Informationstafel in der Rathaushalle und im
Rathaus Misburg. Sie steht im Internet unter
www.ratsinfo-hannover.de
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Landeshauptstadt Hannover
Sitzung der Kommission
Sanierung Soziale Stadt

Sahlkamp-Mitte
Die Kommission Sanierung Soziale Stadt
Sahlkamp-Mitte tagt am Montag, 1. No-
vember 2010, 20 Uhr, im Stadtteiltreff
Sahlkamp (Raum 7), Elmstraße 15,
öffentlich.

Der Oberbürgermeister

94474501_10102800354000110

Landeshauptstadt Hannover
Sitzung des Stadtbezirksrates

Döhren-Wülfel
Der Bezirksrat des Stadtbezirks Döhren-
Wülfel tagt am Donnerstag, 4. November
2010, 18.00 Uhr im Freizeitheim Döhren,
An der Wollebahn 1, öffentlich.
Auf der Tagesordnung u. a.: Einwohner/
innenfragestunde; Entscheidung: Vorha-
benbezogener Bebauungsplan Nr. 1736 – Am
Mittelfeld/ Karlsruher Straße - Bebauungs-
plan der Innenentwicklung – Beschluss zur
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit;
Anhörungen: Einführung des Ganztags-
schulbetriebes anderGrundschule Loccumer
Straße; Widmung von Straßen im Stadtbe-
zirk Döhren-Wülfel; Anfragen: Parksituation
Gleidinger Straße in den Wintermonaten;
Loccumer Straße: Ergebnisse Verkehrszäh-
lungen und Geschwindigkeitskontrollen;
Wasserkraftanlage „Döhrener Wolle“; Nut-
zung städtisches Grundstück Hildesheimer
Straße/Am Eisenwerk; Baumschutz an der
Haltestelle Peiner Straße; Anträge: Aufstel-
len eines Bebauungsplanes für den Bereich
Wiehbergstraße 100; Winterdienst in der LH
Hannover; Verkehrszählungen Wiehberg-
straße und Nebenstraßen; Prüfauftrag für
einen Anbau an die Grundschulen Kardinal-
Bertram-Schule und Heinrich-Wilhelm-
Olbers-Grundschule;

Bezirksbürgermeisterin Ranke-Heck
Die vollständige Tagesordnung hängt an
der Informationstafel in der Rathaushalle,
im Freizeitheim Döhren und in der Stadtteil-
bibliothek Döhren. Sie steht im Internet unter
www.ratsinfo-hannover.de
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B e s t a t t u n g e n

Zertifiziertes Unternehmen nach DIN EN ISO 9001:2000

9 5 7 8 5 7
Mitglied im Bestatterverband Niedersachsen e.V.

Baumschulenallee 32 · Lister Meile 49 · Podbielskistr. 105 · Altenbekener Damm 21
info@wiese-bestattungen.de · www.wiese-bestattungen.de

Seit sechs Generationen sind wir ein
hilfreicher und vertrauter Partner im

Trauerfall, der Tag und Nacht für Sie in allen
Stadtteilen Hannovers erreichbar ist.
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Einfach gute Noten

Profi-Nachhilfe von der
Grundschule bis zum
Schulabschluss

Keine Mindestlaufzeit!

TÜV-geprüfte Qualität:
Hannover-Mitte, 05 11 /1 76 78
H-Buchholz, 05 11/54 03 83
H-Kleefeld, 05 11/53 73 63
H-Südstadt, 05 11/81 06 06
Rufen Sie uns an: Mo-Sa 8-20 Uhr

Beratungswoche
01.-05. Nov.
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Bekanntmachungen

Unterricht − Angebote

Verschiedenes

Die Geschenk-Idee! Ein Abo der HAZ oder NP:

Telefon 0180 / 12 34 334
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